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ERST DAS WM-TICKET, DANN DER VERTRAG
LÖW UND TRAINERTEAM BLEIBEN WOHL BIS 2016 

RL Bayern
Memmingen – Aschaffenbg. 1:3
FCA II – Buchbach 1:1
Rain/Lech – Schweinfurt 2:2
Illertissen – Bamberg 4:1

Bayernliga Süd
Ismaning – Aichach 1:3
Pullach – Wolfratshausen 1:0
Sonthofen – Rosenheim 1:1
Hankofen-H. – Affing 1:1

Sonntag, 17 Uhr
Schwabmünchen – Wacker II

Pipinsried – Unterföhring

LL Süd-West
Landsberg – Durach 1:1
Aindling – Nördlingen 2:1
Friedberg – Gersthofen 5:2
Memmingen II – Mering 0:0
Gundelfingen – Thannh. 2:0
Kottern – Bubesheim 1:0

Bezirksliga Nord
Donauwörth – Meitingen 3:0
Ziemetshausen – Wiesenb. 5:3

Sonntag, 15 Uhr
Holzkirchen – Lauingen
Ettenbeuren – Neusäß

Bezirksliga Süd
Mindelheim – Kempten 2:0
Babenhausen – Buxheim 4:1

A-Junioren
Die A-Junioren des FC Augs-
burg gewannen ein Benefizspiel 
beim FC Niederrieden mit 12:3. 
Dabei erzielte Bastian Kurz drei 
und Peter Herger zwei Tore. 
Am kommenden Samstag (13 
Uhr) hat das Team von Trainer 
Fred Klaus auf der Paul-Renz-
Anlage nun den Karlsruher SC in 
der Bundesliga zu Gast.

Kanuslalom

Startklar für die WM heißt es bei 
unseren Top-Kanuten. Sideris 
Tasiadis, Claudia Bär, Fabian 
Dörfler (alle Kanu Schwaben) und 
Hannes Aigner (AKV) sind bereit 
für die Weltmeisterschaft in Prag. 
Los geht‘s am Mittwoch mit einer 
Eröffnungsfeier und den Quali-
Läufen am Donnerstag. Bis dahin 
dürfen die Sportler täglich eine 
Stunde auf dem Kanal trainieren. 
An den erfolgreichen Saisonver-
lauf wollen die Kanuten auch zum 
Saisonhöhepunkt anknüpfen. Die 
Strecke ist bekannt dafür, kleins-
te Fehler sofort zu bestrafen. 

SPORT REGIO: ERGEBNISSE UND MELDUNGEN AUS AUGSBURG UND UMGEBUNG

Sonntag, 15 Uhr
Memmingen – Erkheim
Kissing – Neugablonz

Haunstetten – Marktoberdorf
Egg – Schwaben Augsburg

17 Uhr: Stätzling – Königsbrunn

Dinkelsbühl – Kaufbeuren 3:4

Sonntag, 17 Uhr
Illertissen II – Oberweikertsh.

Ottobeuren – Fürstenfeldbruck

Transalpine-Run

Tim Fieger aus Königsbrunn und 
Susanne Moser aus Augsburg 
schafften den Transalpine-Run, 
eines der härtesten Etappenren-
nen der Welt. Die neunte Auflage 
ging über rund 250 Kilometer 
und 15.000 Höhenmeter von 
Oberstdorf über Österreich und 
die Schweiz nach Latsch (Südti-
rol). Die acht Tagesetappen, teil-
weise im alpinen Gelände, durf-
ten aus Sicherheitsgründen nur 
in Zweier-Teams absolviert wer-
den. Das gemischte Duo benö-
tigte 44:09 Stunden – Rang 123 
von 336 Teams.

Löw: „Überragend gemacht!“
WM-QUALI
Großes Lob vom 
Bundestrainer

Zu Null gespielt, Klose-
Rekord und ein schon 
fast sicherer Gruppen-

sieg: Joachim Löw zeigt sich in 
der Pressekonferenz nach dem 
3:0 der deutschen Fußball-Na-
tionalmannschaft am Freitag-
abend in München gegen Ös-
terreich hochzufrieden. Die 
dpa sammelte Stimmen: 

Wie fällt Ihr Fazit nach die-
sem Sieg aus?

Löw: „Die Analyse von mir 
fällt relativ kurz aus. Wir waren 
ein paar Tage länger zusammen 
als im August, wir haben an ver-
schiedenen Dingen gearbeitet 
auf dem Platz und über manche 
Dinge gesprochen. Wir wollten 
in diesem Spiel zeigen, dass der 
Gegner in diesen 90 Minuten 
nicht das Gefühl hat, er ist auf 
Augenhöhe mit uns. Wir wollten 
bestimmen, wie der Gegner 
spielt. Die Jungs haben das über-
ragend gut gemacht. Wir waren 
der hochverdiente Sieger.“

Miroslav Klose hat jetzt end-
lich den Rekord von Gerd Mül-
ler eingestellt. Was sagen Sie 
dazu?  

Löw: „Die letzten Spiele ist 
immer mal über den Rekord dis-
kutiert worden. Für Miro persön-
lich ist das wahnsinnig erfreulich 
gewesen, dass es heute hier pas-
siert ist. In München hat er ein 
paar Jahre gespielt. Und jetzt 
kommt das Thema nicht immer 
wieder vor den Spielen auf. Ich 
freue mich für ihn. Es war ein 
wichtiges Tor. Das hat die Ge-
genwehr von Österreich dann 
auch ein bisschen gebrochen.“ 

 Sie haben sich in der Innen-
verteidigung für Mertesacker 
und Boateng entschieden. Wa-
rum?

Löw: „Ich persönlich halte 
Mats Hummels für einen sehr 
guten Innenverteidiger. In den 
letzten ein, zwei Spielen bei uns 
oder in Dortmund hat man gese-
hen, dass er noch nicht die Si-
cherheit vom letzten Jahr hat. Er 
ist ein hervorragender Zwei-
kampfspieler. Ich hatte das Ge-
fühl, dass Boateng aufgrund sei-
ner Spiele in den letzten Wochen 
und Monaten bei den Bayern 
diese Chance verdient hatte.“ 

 War das nach vorne vertei-
digen schon so gut, wie Sie sich 
das vorstellen?

Löw: „Es gab immer mal Situ-
ationen oder Phasen, die wir bes-
ser hätten lösen können. Letzt-
endlich war die Intensität, mit der 
wir den Gegner attackiert haben, 
um einiges höher als in den letz-
ten Spielen. Wir haben Österreich 
früh attackiert und so auch den 
Zahn gezogen. Die Intensität, mit 
der die vorderen Spieler in der 
Defensive gearbeitet haben, war 
schon gut. Insgesamt war es vom 
Kopf her, diese Defensivarbeit zu 
machen, sehr gut.“ 

 Haben Sie noch irgendwel-
che Zweifel am Gruppensieg?

Löw: „Wir haben jetzt fünf 
Punkte Vorsprung vor Schweden 
und ein gutes Torverhältnis (+18 
gegenüber +5) und sie haben 
noch das direkte Duell gegen 
uns. In Schweden, Mitte Okto-
ber. Aber wenn wir unsere Dinge 
so erledigen wie heute, wenn wir 
das nächste Spiel gegen die Färö-
er gewinnen oder gegen Irland 
zuhause, dann denke ich, dass 
wir es schaffen.“  dpa 

Locker und ent-
spannt zeigte 
sich Joachim 
Löw nach dem 
Länderspielsieg 
gegen Öster-
reich.

Historischer Moment: Mi-
roslav Klose zieht mit Gerd 
Müller gleich und trifft zum 
68. Länderspieltor.

Tolles Spiel und gute Unterstützung: Die Nationalmannschaft (v.l.: 
Thomas Müller, Philipp Lahm, Miroslav Klose, Benedikt Höwedes und 
Manuel Neuer) bedankt sich bei den Fans aus München. 
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Ichenhausen – Ehekirchen
Wertingen – Burgau

Glött – Wemding
Türkspor – Dinkelscherben


